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HESSEN-FORST

Qualitätssicherung von 
Kompensationsmaßnahmen bei 

Hessen-Forst

Workshop BUND-Ökokonto im 
Wald 18.11.2008
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HESSEN-FORST

Rolle: Kompensationspflichtiger

• Eingreifer ist kompensationspflichtig

• Eingreifer kann sich eines Dienstleisters bedienen

• Nur die Ökoagentur kann die Kompensationspflicht befreiend 
übernehmen

Eingreifer

UNB / ONB Anbieter einer 
Kompensations

maßnahme

Eingriffs- und 
Ausgleichsplanung,
Genehmigung

Vertrag zur Herstellung 
einer 

Kompensationsmaßnahme

Antrag, Anerkennung

Eingreifer

UNB / ONB Anbieter einer 
Kompensations

maßnahme

Eingriffs- und 
Ausgleichsplanung,
Genehmigung

Vertrag zur Herstellung 
einer 

Kompensationsmaßnahme

Antrag, Anerkennung
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HESSEN-FORST

Rolle: Dienstleister

• Hessen-Forst übernimmt vertraglich die funktionale Sicherung 
für 30 Jahre

• Innerbetriebliche Erfolgskontrolle und Pflege zur Erreichung der 
Ziele

Eingreifer

UNB / ONB Anbieter einer 
Kompensations

maßnahme

Eingriffs- und 
Ausgleichsplanung,
Genehmigung

Vertrag zur Herstellung 
einer 

Kompensationsmaßnahme

Antrag, Anerkennung

Eingreifer

UNB / ONB Anbieter einer 
Kompensations

maßnahme

Eingriffs- und 
Ausgleichsplanung,
Genehmigung

Vertrag zur Herstellung 
einer 

Kompensationsmaßnahme

Antrag, Anerkennung
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HESSEN-FORST

Qualitätssicherung – Definition Entwicklungsziel und  
Maßnahmen (Umsetzung Bescheid in Vertrag)
Anlage 1 Grundstücks- und Maßnahmenliste
zum Dienstleistungsvertrag über die Herstellung von naturschutzrechtlichen Kompensationsmaßnahmen vom .......
Eigentümer/in der Flächen: Land Hessen, Hessen-Forst

• Umwandlung eines Fichtenbestandes in einem 160 m langen 
Streifen von ca. 25 m Breite entlang des Grenzweges in eine Fläche 
mit gelenkter Sukzession. 

• Ziel ist die Entwicklung eines Sukzessions- und Waldrandstreifens 
mit einheimischen Laubholz- und Straucharten auf 0,4 Ha.

• Maßnahmen:

- Flächige Entnahme der Fichte und des sonstigen Nadelholzes

- Initialpflanzung von Waldrandgehölzen

-50 Hasel, 50 Schw. Holunder, 50 R. Hartriegel 50/80 in Trupps

- Zäunung der Fläche für 5-8 Jahre

- Evtl. in der Anfangsphase ankommende Nadelholzverjüngung wird 
mit Ausnahme einzelner Kiefern wieder entfernt.

- Schonung des vorhandenen Laubholzes

- teilweise Hacken des unverwertbaren Nadelholzmaterials am Weg

� Optional: Berichte an den Vertragspartner

Kurzbeschreibung der MaßnahmeMaßnahme-
fläche in m²

Flur-
stück

FlurGemarkung
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HESSEN-FORST

Qualitätssicherung – Zeitlicher Ablaufplan (Umsetzun g 
Bescheid in Vertrag)

Anlage 2 Zeit- und Ablaufplan
zum Dienstleistungsvertrag über die Herstellung von naturschutzrechtlichen Kompensationsmaßnahmen vom ........
Eigentümer/in der Flächen: Land Hessen Hessen-Forst

Hessen-Forst
Erstellung von Zustandsberichten der Maßnahmenfläche und der 
durchgeführten Maßnahmen zur Erfolgskontrolle auf Anforderung 
des Vertragspartners

2009-2039

optional:

Hessen-Forst
Erforderlichenfalls Durchführung von Pflegemaßnahmen zur 
Erreichung des Entwicklungszieles, Abbau und Entsorgung des 
Zaunes

2009-2039

Hessen-ForstInitialpflanzung und ZäunungFrühjahr 2009

Hessen-ForstAuszug der Fichte im Winter 2008/2009, FlächenräumungWinter 2008/2009

Maßnahme 
veranlasst durch

Art der Maßnahme / HandlungDatum bzw. 
Zeitraum
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HESSEN-FORST

Qualitätssicherung: Wahrung der Maßnahmen

• Rechtlich: § 4 KV - Zentralregister (NATUREG) durch 
Naturschutzbehörden / Ökoagentur 
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HESSEN-FORST

Qualitätssicherung: Wahrung der Maßnahmen

• Innerbetrieblich: Zentrale Datenhaltung der Komp.-Flächen im 
betrieblichen GIS
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HESSEN-FORST

Qualitätssicherung:
Wahrung der Maßn.

Innerbetrieblich:

• In der Forsteinrichtung
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HESSEN-FORST

Forstliche Erfolgskontrolle

• Soll / Ist- Abgleich Waldaufbau und –strukturen, Bestockung => 
„Maßnahmen-Klassiker“

- Vertragliche Vereinbarung und Kontrolle von Ziel-
Waldzuständen 

- Ziel-Artenausstattung kann nicht garantiert und vertraglich 
vereinbart werden

• Nicht: Vertiefte floristische und faunistische Sachverhalte
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HESSEN-FORST

Forstliche Erfolgskontrolle – Ablaufschema

• Vertragliche Vereinbarung der Ziele und Maßnahmen 

• Vertragliche Vereinbarung der Ablaufplanung

• Wahrung im betrieblichen Informationssystem (FE, GIS)

• Soll-Ist- Abgleich durch Revierleiter (laufend) und Forsteinrichter 
(10-jährlich)



11

HESSEN-FORST

Forstliche Erfolgskontrolle – Ablaufschema

• Soll-Ist- Abgleich durch Revierleiter (laufend) und Forsteinrichter 
(10-jährlich)

• Ableitung von Maßnahmen zur Zielerreichung

• Übernahme in FE bzw. jährliche Wirtschaftsplanung

• Umsetzung der Maßnahmen
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HESSEN-FORST

Forstliche Erfolgskontrolle – Ablaufschema

• Optional: Übermittlung der Zustandsbeschreibung und 
durchgeführten Maßnahmen an den Vertragspartner

- Berichtszeiträume bei waldbaulichen Maßnahmen: 

Erstabnahme 

nach 5 Jahren 

alle 10 Jahre
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HESSEN-FORST

Danke für Ihre Aufmerksamkeit


